N 101. 
Poſener Intelligenz - Blate. 


Mittwoch, den 28. April 1830, 


N Angekommene Fremde vom 25. April 1830, n 

Hr. Graf Potworowski aus Przyſiekl, l. in No. 99. Wilde; Hr. Pächter 
Kurczewski aus Trabinko, Hr. Erbherr Rokoſowski aus Golaſzyno, l. in No. 168 
Waſſerſtraße; Hr. Erbherr Bicezynski aus Grablewo, l. in No. 187. Waſſerſtr.; 
Hr. Erbherr Mielzynski aus Chobinie, dr. Pächter Mielecki aus Smogorzewo, 
Hr. Kaufmann Sturm aus Magdeburg, Hr. Graf Potworowski ans Przyſieki, l. 
in No. 243. Breslauerſtraße; Hr. Ober: Gerichts⸗Rath Meelen aus Liſſa, Hr. Ka⸗ 

pitain a. O. Kownacki aus Koſten, l. in No. 25 1. Breslauerſtraße. 
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Avertisse ment. ER 
Die im Oborniker Kreiſe „ Meilen bon Rogaſen und 14 Meile von Obor⸗ 
nik belegene, der Allgemeinen Wittwen⸗Verpflegungs⸗Anſtalt zugehörige Herrſchaft 
Boguniewo und Pacholewo, welche aus den Vorwerken und Dienſtdorfern Bogu⸗ 
niewo, Pacholewo, Slomowo, dem Vorwerk Sczytno, dem Zinsdorfe Nawisk 
und 3889 Morgen 32 ◻Ruthen Forſten beſteht, fol im Wege der Lizitation bf⸗ 
fentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden. l 
s Zu dieſem Zweck iſt ein Licitations⸗Termin vor dem Deputirten Regierungs⸗ 
Rath Strang auf den 21. Mai c. Vormittags um 11 Uhr in unſerem Confe⸗ 
renz⸗Zimmer hierſelbſt angeſetzt worden, zu welchem qualiſtzirte und vermoͤgende 
Kaufluſtige mit der Aufforderung hierdurch vorgeladen werden, ihre Gebote abzu⸗ 
geben, und, wenn ſonſt keine Hinderniſſe im Wege ſtehen, den Zuſchlag zu gewaͤr⸗ 


ti en. — ‘ 0 . * 0 „ * 9 1 12 3 

x Es werden ſowohl auf die Kersfchaft im Ganzen, als auch auf die einzel: 
nen Vorwerke Gebote angenommen, und der Verkauf, je nachdem es am vortheil— 
hafteſten erſcheint, im Ganzen oder im Einzelnen bewirkt. Für den Fall des Vers 
kaufs im Einzelnen find folgende Parzellen gebildet? | 
1) das Vorwerk Boguniewwo mit dem Zinsdorfe Nowisk, dem bei Vogunlewo 


U 


belegenen Forſt-Etabliſſement und einem Flächen: Inhalte von 
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67 Morgen 179 Cjüiigen Garten, 


1253 — 72 — Aceker, 
21 — 132 Wieſen, 
4 — 61 — Hutungen, 
1736 — 114 — Gemwaͤſſer, 
21 — 99 — Hefe und Bauſtellen, 
20 — 52 — Unland, 
- 1939 — 1 — Forſt und 
33 — 73 — zum Forſt⸗Etabliſſement geßbri 


gen Grundſtuͤcke, 
Summa 3738 17736 Moe 64 FJRuthen Dominial,Grundſſücken; 


2 das Vorwerk und’ Dienftborf Slomon mit dem Vorwerk Seiptno und ei⸗ 
nem Flaͤchen⸗Inhalte: a m 
2 beim Vorwerk Slomowo von 2 ö 
43 Morgen 62 [Ruthen Gärten, 8 2 


666 — 124 — Acer, 
208 — 12 — ieſen 
ee 
42 — 133 — Unland, 
3 — 152 — Hof, und Bauſtellen, 


ä — — — —U— — 
Summa 1037 Morgen 143 [JRuthen . . . 1037 M. 143 [IR. 


p) beim Vorwerk Sczytno von ; 
rs Morgen 103 Muhen Gaͤrten, 


444, — EEE Acker, 
49 — 13 — 3 5 
34 — 66 — Hutungen, 1 
10 — 105 — Unland, 
b 1 — 118 — Hof, und Bauſtellen, 


. 558 — 1566 — 
930 — 139 — 


— — 
Summa „ — 
und 


Forſten, 


e ee 


F 
in Summa 2527 M. 78 IR. 
denim ermeſnr; 5 


21 9654 411 


RER \ 


a 77 — 


3) das Vorwerk Pacholewo mit einem Flaͤchen⸗Inhalte von 
f 29 Morgen 174 [JRuthen Gatten, 
106 — 54 — Acker, 
a Wieſen, 


143 — 1 
164 — 91 — Hutungen, 
52 — 13263 — Unland, ö NE: x 
5 — 87 — Hof⸗ und Bauſtellen, 
1019 — 71 — Forſt⸗Grundſtücken, 


Summa 2479 Morgen 114 —Nuthen Dominfal-Grundſtücken. 
Die Minima, von welchen ab nur Gebote angenommen werden, ſind 

für die Parzellen ad 1. auf . 38,800 Kthl., 

für die Parzellen ad 2. auf 23,000 — 

für die Parzellen ad 3. auf 21,000 — 


für die Herrſchaft im Ganzen auf + 82,800 Nthlr. 


feſtgeſtellt worden. Von dem Kaufgelde muß die Hälfte baar eingezahlt werdenz 
das Reſiduum kann 5 Jahre zur erſten Hypothek auf den Guͤtern ſtehen bleiben. 
Die Regulirung der gutsherrlichen und baͤuerlichen Verhaͤltniſſe wird Johanni d. J. 
in Pacholewo und Slomowo ausgefuhrt. In Boguniewo iſt fie noch nicht einge⸗ 
leitet, in Nawisk aber bereits die Dienſtabloſung im Gange. Der Verkauf ge⸗ 
ſchieht in Pauſch und Bogen, ohne Vertretung der in unſerer Regiſtratur vom 10. 


> 7 


Mai d. J. ab zur Einſicht bereit liegenden Karten und Taxen. Die Pächter in 


Boguniewo und Pacholewo ſind angewieſen, den Kaufluſtigen die Beſichtigung der 


Guter zu geſtatten. 

Als Caution für fein Gebot muß der im Termin für die ganze Herrſchaft 
meiſtbietend Verbleibende 5000 Rthl., der auf jedes einzelne Gut meiſtbietend 
Verbleibende 2000 Rthl. deponiren, welche eventualiter als Abſchlags-Zahlung 
auf das Kaufgeld angeſehen werden. Der Zuſchlag erfolgt 8 Tage nach Abhal⸗ 
tung des Licitations-Termins „bis wohin die reſp. meifibiefend Verbleibenden an 
ihre Gebote gebunden bleiben. Die ſpeciellen Verkaufs-Bedingungen ſollen im Lie 
citations⸗Termine vorgelegt werden, und konnen ſchon jetzt in unſerer Regiſtratur 
eingeſehen werden. Poſen den 5. April 1830. wi 

Königl. Preußiſche Regierung, 
Abtheilung für die direkten Steuern, Dontainen und Forſten. 


—————— — 
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Das im Poſener Kreiſe, 14 Meilen von Pofen und L-Meile von Schwer⸗ 
ſenz belegene, zur Herrſchaft Schwerſenz gehdrige Vorwerk Kruſzewnia der Allge— 
meinen Wittwen-Verpflegungs-Auſtalt, ſoll mit dem darauf befindlichen todten 
und lebenden Inventarium im Wege der offentlichen Licitation an den Meiſtbieten— 
den verkauft werden. Zu dieſem Zweck iſt ein Licitations-Termin vor dem Depu⸗ 
tirten Regierungs-Rath Strantz auf den 24, Mai d. J. Vormittags 11 Uhr in 
unſerem Conferenz⸗Zimmer hieſelbſt angeſetzt worden, zu welchem qualificirte und 
vermögende Kaufluſtige mit der Aufforderung hierdurch vorgeladen werden, ihre 
Gebote abzugeben und wenn ſonſt keine Hinderniſſe entgegen ſtehen, den Zuſchlag 
zu gewärtigen. i 4 

Zu dem Vorwerke gehören: 

0 736 Morgen 129 [JRuthen Acker, 
1 


18 — — Wieſen, 
: 16 — 44 — Garten, 
- 79 — 83 — Huͤtung, 
13 — 69 — Unland und 
4 — 142 — Hofe und Bauſtellen, 


Summa 868 Morgen 7 [Ruthen, ſonſt aber keine Neben⸗Nutzung. 

Das Minimum, von welch mean geboten werden wird, iſt auf 8300 Rtl. 
feſtgeſtellt worden. Von dem Kaufgeide muß die Halfte am 24. Juni d. J. zur 
hieſigen Regierungs⸗Haupt⸗Kaſſe eingezahlt werden, die andere Hälfte kann 5 Jah⸗ 
re zur erſten Hypothek auf dem Gute ſtehen bleiben. 

Als Caution fuͤr ſein Gebot muß der Meiſtbietende im Licitations-Termine 
500 Rthl. deponiren, welche eventualiter als Abſchlags Zahlung auf die Kaufe 
gelder angeſehen werden. Der Verkauf geſchieht in Pauſch und Bogen, ohne 
Vertretung der in unſerer Regiſtratur vom 10. Mai d. J. ab zur Einſicht bereit 
liegenden Karte nebſt Taxe. Die ſpecielleren Veraͤußerungs- Bedingungen ſollen 
im Licitations -Termine vorgelegt und koͤnnen in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
werden. Die zeitige Paͤchterin iſt angewieſen worden, den ſich meldenden Kauflu⸗ 
ſtigen dle Beſichtigung des Guts zu geſtatten. 

Poſen den 8. April 1839. 
/ 
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Edictal⸗Vorladung. 
Der am 28. Januar 1828 zu Czer⸗ 
niejewo im Gneſener Kreiſe kinderlos ver⸗ 
ſtorbene evangeliſche Kantor Friedrich 
Beda hat an baarem Vermögen eine, in 
unſerm Depoſito befindliche Summe von 


196 Rthlr, hinterlaſſen, wozu ſich bis 


jetzt kein Erbe gemeldet hat. : 

Auf den Antrag des Nachlaß⸗Kura⸗ 
tors werden daher alle unbekannten Er⸗ 
ben hierdurch offentlich vorgeladen, ſich 
binnen neun Monaten, ſpaͤteſtens aber 
in dem auf den 30. December d. 8. 


vor dem Deputirten Referendarius von 


Strawinski Vormittags hieſelbſt ange⸗ 


ſetzten Termine entweder perſonlich oder 


durch einen geſetzlich zuläßigen Bevoll⸗ 
mäͤchtigten zu melden und daſelbſt weite⸗ 
re Auweiſung zu gewaͤrtigen, widrigen⸗ 
falls der Nachlaß des Beda als ein her⸗ 
renloſes Gut deiu 

und ausgeantwortet werden wird. 


Gneſen den 28. Januar 1830. 


Königl. Preuß. Land⸗ Gericht. 


Siseus zugeſprochen 


3 Zapoze v Edyktalny. 

Fryderyk Beda Kantor ewanielicki, 
w Czernieiewie w powiecie Gniez- 
mienskim na dniu 28. Stycznia 1828. 
zmarly pozostawil gotowy w depozy- 
cie naszym znayduigey sis summe 
196 tal. wynoszgey maigtek. Gdy 
sig do takowego do tych czas nikt 2 
sukcessoröw nie 2glosit, przeto na 
domaganie sig kuratora pozostalofci 
wzywamy ninieyszem publicznie 


„wszystkich, nieznanych iego spadko- 


biercöw. i2by sig w przeciagu dzie- 
wigciu miesigey, naypöZniey zaS w 
terminie na dzien 30. Grudnia 
r. b. zrana o godzin. 9. przed Ur. 
Strawinskim Befer. tu w mieyscu 
wyznaczonym, albo osobiscie lub 
przez pelnomocnika prawnie do tego 
upowaznionego zglosili i tu dalszego 
‚zadeeydowania oczekiwali, 452 0 
zazie..przeciwnym pozostalosé wspo- 
mnionego Beda iako bonum yacans 
Fiskusowi przysadzong i wy dang 20« 
stanie. ER ni 
Gniezno d. 28.,Styeznia 1830. 
Krölew. Pruski Sad Ziemianski. 
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Subhaſtations-Patent. 
Das im Adelnauer Kreiſe, in der 
Stadt Raſzkow unter No. 118. belegene, 
dem Felix Tokarski gehörige Grundſtuͤck 
nebſt Zubehr, welches nach der gericht⸗ 
lichen Taxe auf 157 Rthl. 10 ſgr. ge⸗ 
würdigt worden iſt, ſoll Schuldenhalber 
oͤffentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden. Wir haben hiezu einen perem⸗ 


U 
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Patent subhastacyiny. 
. Nieruchomosé w miescie Raszko- 
wie Powiecie Odalanowskim pod Nr. 
118. polozona, do Felixa Tokarskje- 
go nalezaca, wraz 2 prayleglobciami, 
ktora wedlug taxy sado Ey na 157 
tal. 10 sgr. ocenionq zostala, 2 po- 
‚wodu diugew publiezpie naywieceg 
daigcemu sprze dana bydZ ma, ktörym 


# 


toriſchen Bietungs⸗Termin auf de n 11. 
Juni c. vor dem Herrn Landgerichts⸗ 


Rath Braun Morgens um g Uhr allhier 


angeſetzt, und kaden Kaufluſtige mit 
dem Beifügen ein, daß es einem Jeden 
frei ſteht, bis 4 Wochen vor dem Ter⸗ 
mine uns die etwa bei Aufnahme der 
Taxe vorgefallenen Maͤngel anzuzeigen. 


Krotoſchin den 15. März 1830. 


bn ig. Preuß. Landgericht. 


8 Verpachtung. 


Es ſoll das bei Oſtrowo belegene Vor⸗ 
werk Wenecya von Johanni d. J. ab auf 


drei hintereinander folgende Jahre bf⸗ 
fentlich verpachtet werden. 


c. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Herrn Land⸗Gerichts⸗Rath Roquette an⸗ 
geſetzt, und laden Pachtluſtige mt dem 
Bemerken dazu ein, daß die Pachtbe⸗ 
dingungen in unſerer Regiſtratur einge⸗ 
fehen werden koͤnnen. Ri 
Krotoſchin den 2. April 1830. 
Königl. Preuß. Landgericht. 
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Subhaſtations-Patent. 


IJInm Auftrage des Königl. Land ⸗Ge⸗ 


richts zu Poſen vom 24. December a. p. 
wird das, den Gaſtkruͤger Gottfried und 
Louiſe Pfeifferſchen Eheleuten gehdrige, 
zu Borgowo, Schrimmer Kreifes, unter 
No. 9, gelegene, aus einem Wohnhauſe, 


4 


" wyznaczonym zostat, 
che kupienja maigeych zapozy wamy 


sporzadzeniu taxy 


Krölew. 


Wir haben 
hiezu einen Termin auf den 19, Mal 
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‚koricem termin lieytacyiny Peremto- 


ryerny na dzien 11. 62 er wa r. b. 
zrana o godzinie g. przed deputowa- 
nym W. Sedzig Braun w mieyscu 
do ktörego 


2 nadmienieniem, i2 a2 do 4. tygo- 
dni przed tym2e terıninem ka demu 


zostawia sie wolnos& doniesienia nam 


o niedokladnosciach, iakieby pray 
zays6 byty mogty. 
Krotoszyn d. 15. Marca 1830. 

Pruski Sad Ziemialiskl. 


Wydzierzawienie. 
Foiwark Wenecya pod Ostrowem 
poloZony, od Sgo Jana r. b. na trzy 
Po sobie nastepuigce lata publicznie 
wydzierzawionym byé ma., WVy- 


‚zhaczywszy tym koncem termin na 
dzien 19. Maia r. b. przed Wm 
‚Sgdzig Roquette o godzinie 10. zra- 


na, zapozywamy che& dzierzawienia 
maigcych, aby sie w takowym sta- 
wili, 2 nadmienieniem, i2 warunki 


deierzawne w Registraturze naszèey 


Przeyrzane by& mogg. 

Krotoszyn dnia 2. Kwietnia 1830. 
Kröl, Pruski Sad Ziemialiski. 

Patent Subhastacyiny, 

Z polecenia Krol. Sadu Ziem. w 
Poznaniu z d. 24. Grudnia r. P. 20» 
staie gospodarstwo karczemne, gos- 

einnych Gottfrieda i Louise malz on- 

köw Pfeiffröw nale2gce w Borgawie 

Powiatu Szremskiego pod Nr. 9. po- 


— 


Gaſtſtalle, kleiner Schmiede und 14 
Morgen Ackerland beſtehende und auf 
550 Rthl. gerichtlich abgeſchaͤtzte Krug⸗ 
Grundſtück, Zawada genannt, auf Ver⸗ 
langen eines Real- Gläubigers hiermit 
sub hasta geſtellt. f 


Wir haben zum Verkauf dieſes Krug⸗ 


Grundſtücks einen peremtoriſchen Licita⸗ 
tions⸗Termin auf den 9. Juni 1830 
Vormittags um 9 Uhr an unſerer ges 
wöhnlichen Gerichtsſtelle anberaumt und 


laden Kaufluſtige hiermit dazu mit dem 


Bemerken vor, daß der Zuſchlag an den 
Meiſtbietenden erfolgen ſoll, wenn nicht 
geſetzliche Hinderungs⸗Urſachen eine Aus⸗ 
nahme noͤthig machen ſellten. Die Ta⸗ 


xe kann in unſerer Regiſtratur eingeſehen 


werden, und die Licitations⸗ Bedingun⸗ 
gen, zu welchen auch die Erlegung einer 
Caution von 150 Nthle. gehort, ſollen 
im Termine ſelbſt gehörig publleirt wer⸗ 
den. s 
Schrim den 2. März 1830. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


* 4 
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I 


lozone, zdomu, staynigoseinney, ma- 
165 kuzni, i 14 morgöw roli, sklada= 
ige sig, na 55% tal. sgdownie otago- 
wane, Zawady zwane, na wniosek 
jednego realnego wierzyciela ninieyr, 


szein do subhastacyi pod ane. 


lazy tego 
goscihea termin peremtorycany liey- 
tacyi na dz ien 9. Gzerwea 1830. 
zrana o godz. 9. w zwyklem. posie- 
dzeniu Sadu naszego, i ochotg ku- 
pna maigcych na tenze ninieyszem, 
2 tem nadmienieniem zapozywamy, 

ze dla naywigc&y,dawaigeego sgdo- 
wne przysadzenie nastgpi, iezeli pra - 
wne przeszkody wyiziku czyni6 nie 
bed Taxa w registraturze naszey, 


WyBũznaczylismy do sprzed 


‚mode by£& przeyszang 2 kondycye li- 


cytacyi, do ktörych teZ zlozenie kau- 
cyi wilosci 150 tal. nale2y,:w termi- 


nie nalezycie ogloszone bad. 


Szrem d. 2. Marca 1830. 
Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


9 N 
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Bekanntmachung. 

Won dem Ackerwirth Michael Linekte 
aus Welna und der Dorothea Radke ver⸗ 
wittweten Johann Hoppe aus Kwaſuty, 
iſt am 30. Januar d. J. durch einen ge⸗ 
richtlich aufgenommenen Ehegeldbniß⸗ 
Vertrag jede Guͤtergemeinſchaft und des 
Erwerbes ausgeſchloſſen, was hiermit 
zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. 

Wagrowiec den 31. Januar 1830. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


. Pi U 
Obwieszezenie. 


Michal Linerte gospodarz okupny 
2 wsi Welny i Dorota 2 Radkow do- 


wa po Janie Hoppe z Kwasut, W ſl 


czyli na dniu 30. Stycznia r. b. 
aktem sgdowym przedslubnym wspol- 
nos& maigtku i dorobku, co sig ni- 
nieyszem publicznosci do ogölney 
wiadomosci podaie. 
Wagrowiec, d. 3 1. Styeznia 1830. 
Krol. Pruski Sad Pokoju. 


—— —— —— 
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Bekanntmachung 
baz file RT 

Das den Tuchmacher Samuel Orles⸗ 
nerſchen Eheleuten zugehdrige, in Kar⸗ 
gel unter No. 227. belegene, aus einem 
Wohnhauſe, Hofraum und Stallungen 
beſtehende, gerichtlich auf 342 Rthlr. 
abgeſchaͤtzte Grundſtück ſoll zufolge Ver⸗ 
fügung des Königl. Land⸗Gerichts Meſe⸗ 
ritz im Wege einer nothwendigen Sub⸗ 


haſtation dffentlich an den Meiſtbietenden 


verkauft werden. 
Wir haben hiezu einen Lieitations⸗ 
Termin auf den 9. Juni c. Nachmit⸗ 
tags um 2 Uhr in loco Karge anbe⸗ 
raumt, zu welchem beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fuͤhige Kaufluſtige hierdurch eingeladen 
werden. i 1 
Wollſtein den 11. Februar 1830. 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 


Obwieszezenfle. 


Nieruchomosé sukiennikowi Sa. 


muelowi Driesner i Zonie jego przy- 
nalezzea, w Kargowie pod No. 227 
polöZona, 2 domu mieszkalnego, 
podworza i staien sktadaigca sig, 83. 
downie na tal. 342-082ac0wana, dro. 
84 koniöezney subhästäeyi publieznie 
naywigce&y daigcemu sprzedang bydz 
ma. 5 
Wyrnaczywszy stösownie do u- 
rzgdzenia Krol. Sadu Ziemianskiego 
W Micdzyrzeczu, celem tym termin 
lic ytacyiny na dzien 9. Czerwea 
r. b. popoludniu o gödzinie 2. w Kar- 
gowie, wzywamy na takowy niniey - 
szem öchotg kupna maigcych do po- 
siadania nieruchomosci i zaplaty zdol« 
nych. AN Dahn 2 
Wolsztyn d. 11. Lutego 1830. 
Kröll. Pruski Sgd Pokoiu, 


(Hierzu elne Beilage.) 


Beilage zuNro. 101. des Pofener Intelligenz Blatts. 
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Bekanntmachung. 

In Folge Auftrags des Königl. Land⸗ 
Gerichts zu Frauſtadt haben wir zum 
öffentlichen Verkauf des hieſelbſt an der 
Schloß⸗Gaſſe unter No. 828, belegenen, 
dem Klempner Samuel Arndt gehörigen, 
auf 754 Rthl. 15 far. geſchaͤtzten Wohn: 
hauſes im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
haſtation, einen peremtoriſchen Bier 
tungs = Termin auf den 19. Julie. 
Nachmittags 3 Uhr in unſerm Geſchaͤfts⸗ 


Locale anberaumt, zu welchem Kauflu⸗ 


ſtige mit dem Bemerken eingeladen wer⸗ 
den, daß der Meiſtbietende des Zuſchlags 
gewärtig ſeyn kann, inſofern nicht ge⸗ 
ſetzliche Hinderniſſe eine Ausnahme zu⸗ 
laſſen. l 
Die Taxe kann zu jeder ſchicklichen 


Zeit in unſerer Regiſtratur eingeſehen 


werden. 
Liſſa den 8. April 1830, 


Königl. Preuß Friedensgericht⸗ ’ 


Obwieszczenie. 
Z polecenia Kröl, Sadu Ziemian- 


"skiego w Wschowie wyznaczylismy 


do publiezney sprzedazy domu tu 
pod No. 828, sytuowanego do Samu- 
ela Arndt blachnierza naleZgcego, na 
754 tal. 15 sgr. otaxowanego w dro- 
dze konieczney subhastacyi, termin 
peremtoryezny licytacyiny nadzien 
19. Lipea r. b. o godzinie 3. po 
poludniu w lokalu urzgdowania nasze- 
go, na ktöry ochotnicy z tem oznay- 
mieniem.sig wzywaig, iz naywigcey 
daigey przyderzenia spodziewa6 sig 
moZe, ieZeli w tym iakie prawne nie 
zayda przeszkody. 5 
Taxa kazdego przyzwoitego ezasu 
w ‚Registräturze naszéy przeyrzang 
bydz moe. e 
Leszno d. 8. Kwietnia 1830. 
Krol. Pruski 83d Pokoiu. 


in 
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Subhaſtatlons⸗ Patent. 


Zufolge Auftrags des Koͤnigl. Land⸗ 
Gerichts zu Frauſtadt ſoll das hieſelbſt 
unter No. 856. am Koſtener Thore ge⸗ 
legene, dem Gaſtwirth Carl Martin 
Gunther gehbrige Grundſtuͤck, beſtehend 
aus einem maſſiven Wohnhauſe, zwei 
auf dem Hofe befindlichen Stallgebaͤu⸗ 
den und einem hinter den Gebäuden ges 
legenen Obſt⸗ und Gemuͤſe = Garten mit 
einer Kegelbahn, welches zuſammen auf 
3189 Athl. geſchaͤtzt iſt, im Wege der 

nothwendigen Subhaſtation dffentlich an 
den Meiſtbietenden verkauft werden. 

Wir haben hiezu die Termine auf 

den 21. Juni, a E 

den 23. Auguſt und 

den 22. October o., 281 
in unſerm Geſchaͤfts-Lokale vor dem Ju⸗ 
ſtizrathe Willmann angeſetzt, und laden 
Kaufluſtige ein, in dieſen Terminen, Des 
ſonders aber in dem letztern, welcher 
peremtoriſch iſt, Vornnttags um 10 
Ubr, entweder perſoͤnlich oder durch le⸗ 
gitimirte Mandatarien zu erſcheinen, äh⸗ 
re Gebote abzugeben, und demnaͤchſt 
den Zuſchlag des genannten Glundſtuͤcks 
an den Meiſtbietenden, inſofern nicht 
geſetzliche Hinderniſſe eine Ausnahme ges 
ſtatten, zu gewaͤrtigen. 

Die Taxe kann zu jeder ſchicklichen 
Zeit in unſerer Regiſtratur eingeſehen 
werden. 

Liſſa den 3. März 1830. 


Königl, Preuß. Friedensgericht. 


Patent Subhastacyiny. 

Z polecenia Kröl. Sadu Ziemiaf- 
skiego w Wschowie, ma bydz nieru- 
chomos tu pray bramie Koscianskiéy 
pod Nr. 856. sytuowana, do Karola 


Marcina Günter oberzysty naleägca, 


skladaigca sig z domu murowanego, 
dwöch na podworzu Stoigcych stay- 
niow i ogrodu za domem poloZone- 
go wraz z kregielnig, ogolnie na 
3189 tal. otaxowang, w drodze ko« 
niecznéy subhastacyi publicznie wie- 

cey daigcemu sprzedana. 
ITym kofcem wyznaczylismy ter- 


mina a 


na dzien 21. Czerwea, 
na dzien 23. Sierpnia, 

i na dzien 22. Pazdziernika r. b. 
wlökalu urzgdowania naszego przed 
Rada Sprawiedliwogci Willmann, 
i wWeywamy ochotę kupna maigcych, 
aby sig w powyzszych terminach a 
osobliwie Wostatnim, ktöry peremto- 
ryeznym iest, o godzinie rotey zra- 
na osobiscie lub przez wylegitymo- 
wanych Pelnomocniköw stawili, i li- 
cyta swe podali, poczem przybicie 


‚wigcey daigcemu jezeli w tyın iakie 


prawne przeszkody nie zayda, na- 
stgpi. 

Taxa kazdego przyzwoitego czasu 
W Registraturze naszey przeyrzana 
bydz moZe. 

Lesano d. 31. Marca 1830, 

Krol. Pruski Sad Pokoju. 
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Bekanntmachung. FRE HObeisntemie 

Der Bibliothekar Abraham Schönfeld Starozakenny Abraham Schönfeld 
von hier und deſſen Braut Liſette Scherek ksiggarz tu ztad, ji tegoz oblubienica 
aus Poſen haben in dem am 16. d. M. Elzbieta (Lisette) Scherek 2 Pozna- 
aufgenommenen Verkrage die eheliche nia, wylgczyli kontraktem przedslu- 
Güͤtergemeinſchaft ausgeſchloſſen, wel⸗ bnym pod dniem 16. m. b. zawartym 
ches hiermit zur Öffentlichen Kenntniß wspölno$& maigtku miedzy soba, co. 
gebracht wird. sig ninieyszem do pübliczney wiado- 

Liſfa den 20. April 1830. une podaie, 0 4 

Abalals preuß. Seiebens gericht, Leszno d. 20. Kwietnia 1880. 
Krol, Pruski Sad Pokoiu. 
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Bekanntmachun ; A ‚Obiiieszezenie;; 5 
Von dem Freikütſchner Anton Schelbe Antoni Scheibe okupnik 2 Klody 
aus Kloda und feiner Braut Chriſtiana i tego2 oblubienica Krystyana 2 Els- 
gebornen Elsner, en rare Maͤtſchke, nero w rozwiedziona Maetschke,. wy- 
iſt in dem e kaczyli kontraktem e e 1 
trage die eheliche erg et dniu wezorayszytn zawartym wspöl« 
geſchloſſen worden, welches hiermit zur noßsé maigtku, co sie ninieyszem do ö 
offentlichen Kenntniß gebracht wird. publicznéy wiadomosci podaie. 


Liſſa den 17. April 1830. a Leszno d. 17. Kwietnia 1830. 
Koͤn. Preuß. Friedensgericht. Krol. Pruski 80 Pokoiu. 
——— ua Nabe 2 — 2 x 
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Bekanntmachung. 5 

Im Auftrage des Koͤniglichen Land⸗ 
Gerichts zu Frauſtadt haben wir zum 
offentlichen Verkauf des hierſelbſt unter 
No. 693/4, in der Schwetzkauer Vor: 
ſtadt belegenen, der Wittwe Catharina 
Hepkin gehörigen Wohnhauſes nebſt eis 
ner Schmiede und einem großen Obſt⸗ 
und Gemüfegarten, zuſammen auf 1204 
Rthl. 15 for, abgeſchaͤtzt, im Wege der 
nothwendigen Subhaſtation einen perem⸗ 
toriſchen Bietungs-Termin auf den 19. 
Juli c. Nachmittags 3 Uhr in unſerm 


Geſchaͤfts⸗Lokale anberaumt, zu welchem 


Kaufluſtige mit dem Bemerken eingela- 
den werden, daß der Meiſtbietende des 
Zuſchlags gewaͤrtig ſeyn kann, inſofern 
nicht geſetzliche Hinderniſſe eine Ausnah⸗ 
me zulaſſen. g 

Die Taxe kann zu jeder ſchicklichen 


Zeit in unſerer Regiſtratur eingeſehen 


werden. 18 8 
Liſſa den 8. April 1830. tie 
Königl. Preuß. Friedensgericht. 
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 Obwieszezenie, 

Z polecenia Krol. Sadu Ziemiari- 
skiego w Wschowie wyznaczyliimy 
do publiczney sprzedazy domu mie- 
szkalnego tu na przedmiesciu Swig- 
ciochowskim pod Nr. 693 / sytuo- 
wanego, do owdowialéy Katarzyny 
Hepke nalezgcego, wray 2 kuznig 1 
ögtodem, ogölnie na 1204 tal. 15 
sgr. otaxowanych, w drodze konie- 
czney subhastacyi termin na dzien 
19. Lipca r. b. o godzinie 3eiey 
po poludniu w lokalu urzedowania 


naszego, na ktöry ochotniey z tem 


oznaymieniem sig wzywaig, iz nay- 
wigcey daigey przyderzenia spodzie- 
waé sig moge, iezeli wtym jäkie pra. 
wne przeszkody nie zayda. 

Taxa kazdego Przyzwoitego czasu 
W Registraturze nasz ey Przeyrzana 
bydz mode. f 

Leszno d. 8. Kwietnia 1830. 

Krol. Pruski Sad Pokoiu. 


